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Speiseplan, 24. bis 28. August 2009 Termine
EA 5. Kl. 24.8.2009
EA 3. Kl. 25.8.2009
EA 11. Kl. 25.8.2009
Änderung:
EA 7. Kl. 27.8.2009
EA 10. Kl. 27.8.2009
EA 2. Kl. 28.8.2009
EA 4. Kl. 31.8.2009
EA 12. Kl. 1.9.2008
EA 8. Kl. 2.9.2009
EA 1. Kl. 7.9.2009
EA 6b Kl. 15.9.2009

Konzert von Maike 
Köster: 29.10.2009

Drei 8–Wochen alte Kätzchen su-
chen ein neues zu Hause: ein rotes, 
ein graues und ein schwarzgraues 
mit weißen Pfoten. Bei Interesse 
bitte melden bei Hedi Schmidt, Tel. 
04262/ 4788.
Wir haben eine schöne, helle 
Dachwohnung zu vermieten. 4 Zi 
KB, 90 m², mit Garten und großem 
Dachboden, Kaltmiete 350,- Euro. 
Visselhövede- Ottingen (9km bis 
Benefeld). H. Schmidt Tel. 04262/
4788.
Holzofen mit vielen Anschlusstei-
len und Glasplatte für VB 250,- 

Euro; und SMART PASSION Neuwa-
gen mit Vollausstattung, Neuwert 
14.000,-- Euro, Preis Verhandlungs-
sache! Geier 05161/4812555.
Gut organisierte Fahrgemeinschaft 
aus dem Bereich Schwarmstedt + 
Winsen / Aller sucht noch weitere 
Teilnehmer.
Zwei Plätze sind ab sofort verfüg-
bar. Tel.: 05071/511720
Suche gebrauchten Kaninchenstall, 
möglichst begehbar, sowie Zube-
hör. Und in Kürze können 2 Kanin-
chen folgen. Nele M., Klasse 5. Tel. 
05161/945239

Kleinanzeigen:

I n fo r m at i o n s a b e n d 
zum Thema Waldorf-
pädagogik am 3. No-
vember 2009 um 20 
Uhr im neuen Pavillon.

Die Gemeinde Hannover der Christengemeinschaft hat in Benefeld eine 
Filiale. Es werden hier meistens im 14-tägigen Rhythmus die Sonntags-
handlung für die Kinder und die Menschenweihehandlung gehalten. 
(übergangsweise im alten Eurythmiesaal; Termine am schwarzen Brett 
der Waldorfschule) Weiterhin wird der Religionsunterricht der Christen-
gemeinschaft alle 14 Tage in den Räumen der Ita Wegman Schule gege-
ben. Bei Interesse und für Informationen und Fragen können Sie sich an 
den zuständigen Pfarrer Herrn Häckermann in Hannover wenden:    
Telefon: 0511/2832171 / email: haeckermann@cg44.de
Ganz herzlich lädt dieser die Kinder und Eltern der ersten Klasse zu einer 
Einführung in die Sonntagshandlung für die Kinder am Dienstag dem 
25.08.2009  um 17.00 Uhr ein. 
Der Treffpunkt ist am alten Pavillon der Waldorfschule.

mailto:haeckermann@cg44.de
mailto:haeckermann@cg44.de


Nr. 160 / 21. August 2009 

Montags
15.30 – 17.30 Uhr
Wandergruppe und Natur-
erkundung
Übungsleiter: Herr Unglaub 
und Herr Wohlgemuth

15.45 – 17.15 Uhr
Tischtennis
Übungsleiter: Herr Staacke

NEU:
17 – 19 Uhr
Petanque (Boule)
Übungsleiter: Herr Plotzki

Dienstags
16.15 – 17.45 Uhr

Psychomotorik für Kinder
Übungsleiterin: Frau Nowak

18.00 – 19.30 Uhr
Volleyball
Übungsleiter: Herr Wulfes

Mittwochs
16.15 – 17.45 Uhr
Basketball
für Kinder ab 5. Klasse,
Jugendliche und Erwachsene
Übungsleiter: Herr Konkel

18.00 – 19.30 Uhr 
Badminton
Übungsleiter: Herr Graf

WaldorfSportverein Benefeld e.V. 
in der Turnhalle der Freien Waldorfschule Benefeld

Am Samstag den 29.08.09 soll wieder ein Floh- und 
Kleidermarkt auf der Schafswiese statt#nden. Einige 
erinnern sich vielleicht an den Flohmarkt zugunsten 
der Zauber$öte im letztem Jahr (bei strahlendem 
Sonnenschein!) Der Ablauf soll ganz ähnlich sein: 
Anmeldung bei K. Wandschneider/P. Meyer, 
Tel.05161/946127 ab sofort.
Standgebühr:10,00 Euro + 1 Kuchen
Flohmarktbeginn :10°°- ca.15°° Uhr

Die Einnahmen aus Standgebühr, Kuchenverkauf 
und Kleidermarkt $ießen einem guten Zweck der 
Schule zu. Alle anderen Flohmarkteinnahmen sind 
selbstverständlich für jeden selbst. Kleiderspenden 
können ab sofort in der Betreuung abgegeben wer-
den.
Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein: Kaf-
fee, Kuchen, Grillwurst, kalte Getränke.

Flohmarkt am 29.August 2009

Boule (Petanque) in Benefeld

Wie schon im Schnellen Blatt Nr. 157 
vom 19. Juni angekündigt, bietet der 
Waldorf-Sportverein Benefeld ab so-
fort auch das Boulespielen an.
Interessierte treffen sich am Montag, 
den 17. August um 17 Uhr zwischen 
dem Schuppen bei der Schmiede und 
dem Weg zur Terrasse des Speise-
saals. Einige Kugeln zum Ausprobie-
ren werden da sein, wer jedoch eige-
ne hat, bringe diese, wie auch einen 
kleinen Lappen, bitte mit.

In der „Findungsphase“ für eine gute 
Mittelstufenchorarbeit zeichnete sich 
nach den ersten zwei Proben ab, dass 
mit 70 Kindern eine sinnvolle Arbeit so 
nicht möglich ist.
Um nun für alle Beteiligten (Kinder, 
Betreuer, Chorleiter) zu einer befriedi-
genderen Arbeitsweise zu kommen, 
möchten wir den „Riesenchor“ in zwei 
Chöre aufteilen: Mädchen und Jungen 
getrennt. Der Mädchenchor #ndet wei-
terhin montags statt, der Knabenchor 
ab sofort donnerstags.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre 
Musiklehrer. 
Allen von den Veränderungen betroffe-
nen Familien sei für die wohlwollende 
Unterstützung gedankt.
Für das Musikkollegium und den Chor-
leiter:  B. Neumann
Birgit Neumann, Tel. 05161 – 941538
Thomas Fietzke-Nowak, Tel. 05161 – 71023

Änderungen im
Mittelstufenchor

Einladung zur Elternvertreterkonferenz

Liebe Elternvertreter!
Unsere erste Elternvertreterkonferenz im neuen Schul-
jahr #ndet nächste Woche am Mittwoch, den 
26.8.2009 um 20.00 Uhr im Handarbeitsraum im ers-
ten Stock statt.
Tagesordnung:
1. Bericht unserer Arbeit im letzten Schuljahr
2. Neuwahl Elternvertreter 
3. Herbstfest
4. Berichte
5. Sonstiges

Wer noch etwas zum Thema Sonstiges hat, melde sich 
bitte bei mir. 
In einigen Klassen wurden bereits neue Elternvertreter 
gewählt. Ich möchte jedoch auch die dann "alten" El-
ternvertreter ganz herzlich zu unserer Konferenz ein-
laden, damit wir den 1. Punkt der Tagesordnung kon-
struktiv bearbeiten können.
Bis dahin viele Grüße von Katrin Hüppe

Anwesenheit beim 
Herbstfest

Lieber Eltern, l iebe 
S c h ü l e r i n n e n u n d 
Schüler,

am 19. und 20. Sep-
tember #ndet traditio-
nell unser Herbstfest 
statt. An beiden Tagen 
gilt für alle Schülerin-
nen und Schüler Anwe-
senheitsp!icht. Auf 
vielen Schultern ver-
teilt, fühlt sich die Last 
einfach leichter an.  
md

Neue Kollegen
Herr Jaschke und Herr 
Schlüter unterrichten 
S p o r t , Fra u B l o m e 
Deutsch und Frau Lo-
resch unterstützt uns 
im Fach Musik.
Allen neuen Kollegen 
wünschen wir einen 
guten Einstieg.   md

Anm. der Redaktion:
Der folgende offene Brief einer Schülerin der 13. Klasse ist als freundlicher 
Diskussionsbeitrag gedacht. Das Thema Parken betrifft viele Menschen in der 
Schulgemeinschaft auf die eine oder andere Art und Weise, z.B. auch unsere 
Kinder, wenn oft mit viel zu hoher Geschwindgkeit über den Parkplatz ge-
braust wird, wenn die „Rennstrecke“ zum Kindergarten hinunter den regen 
Querverkehr zur Schafswiese gefährdet. Mancher Gang zu Fuss könnte hier 
auf beiden Seiten für Entspannung sorgen. Das gilt auch für die Nutzung des 
Parkplatzes und vor allem solcher Flächen, die nun gerade nicht als Parkplatz 
gedacht sind. Wenn alle sich die Regel zu eigen machen würden, beim Auf-
fahren auf den Parkplatz von der Poststrasse her immer gleich den ersten (!) 
freien Platz zu nutzen, könnte auch das die gesamte Parksituation deutlich 
verbessern.

Liebe Eltern und vor allem: Liebe Autofahrer!

Schon vor den Ferien #el es häu#ger auf, dass einige Autos mitten 
auf dem Parkplatz hielten, damit getratscht werden kann, ihre Kin-
der kurz auszuladen oder,… oder,… oder….
Aber schon in dem Wort PARKPLATZ fehlt das Wort HALTEN. Für uns 
Dauerparker (während der Unterrichtszeit) ist es störend, ewig weit 
weg parken zu müssen. Oder nach 6-8 Stunden Unterricht nicht 
ausparken zu können, da wir zugestellt wurden.
Liebe Fahrzeughalter und kommunikative Elternteile: wenn ihr nur 
haltet, wäre es freundlich keine Parkplätze zu blockieren, sondern 
alternativ eine andere Lösung zu #nden, die den „Parkern“ entge-
genkommt. Für die der Parkplatz ja gedacht ist.  Tabea Borchard

Informationsabend im Waldor"indergarten
Frau Griem wird am 14. September im Waldor&indergarten Bene-
feld einen öffentlichen Informationsabend zum Thema Waldorfpäd-
agogik geben. Alle, die sich für die Praxis und Hintergründe der 
Waldorfpädagogik interessieren, sind herzlich eingeladen.


